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Die Kleinen können Karneval
Programm von Kindern für Kinder begeisterte in Obersuhl

VON WILFRIED APEL

Obersuhl – Nicht nur die Alten
feiern gern, wenn der Ober-
suhler Carnevalsverein mit
Sitzungspräsident Andreas
Schneider an der Spitze ins
Bürgerhaus ruft. Auch die
Jungen und Mädchen stim-
men kräftig mit ein, wenn es
beim Kinderkarneval heißt:
„Obersuhl helau!“ Ganz klar:
Auch die Kleinen können in
Obersuhl Karneval.
Am Samstagnachmittag

war es wieder einmal soweit.
Melanie Steube und Nele
Wagner führten durch ein
tolles, fast einstündiges
Jungs, Mädels, Mamis, Papis
und Großeltern begeistern-

des Bühnenprogramm mit
Auftritten des Funkenmarie-
chens, des Kinderballetts, des
Miniballetts und des Jugend-
balletts. Im Mittelpunkt
stand die Disneyfigur „Vaia-
na“, zu der im Rahmen eines
Quizzes auch Fragen gestellt
wurden. Beachboy Felix Vie-
bach berichtete als ganz jun-
ger Büttenredner davon, was
es am Strand von Malibu zu
erleben gibt, und wie bei den
Großen schoss Martin Wag-
ner zwischen den einzelnen
Beiträgen mit der Konfettika-
none ins Publikum und so
manchem ins Glas.
Sehr gut kamen das Pop-

cornbeutel-Fangen und das
Ballon-Zerplatzenlassen an.

ZumSchluss standen traditio-
nell wieder Reisen nach Jeru-
salem auf dem Programm.
Kaffee, Kuchen und Herzhaf-

teres gab es reichlich, und
wer wollte, konnte sich auch
noch mit Glitzer-Tattoos ver-
schönern lassen.

Die Bude ist voll: Moderatorin Nele Wagner hat kleine
Preise für neugierig auf Quizfragen wartende Kinder.

Zum großen Finale des Obersuhler Kinderkarnevals zog die Polonaise durch den Saal im Bürgerhaus. FOTOS: WILFRIED APEL

Rowdyhaftes Verhalten
Radfahrer in der Rotenbur-
ger Innenstadt.

Als Fußgänger lebtman nicht
nur im Stadtbereich Roten-
burg gefährlich, sondern
auch in anderen Städten. Vor
allen Dingen, wenn sich Fuß-
gänger und Radfahrer den
meist asphaltierten Weg tei-
len müssen. Die Radfahrer
rauschen von hinten mit ei-
ner Geschwindigkeit heran,
dass sie von Fußgängern
kaum wahrgenommen wer-
den können.
Die vorhandene Klingel

wird in den seltensten Fällen
benutzt, wenn überhaupt ei-
ne Klingel vorhanden ist.
Aber selbst bei Radfahrverbo-
ten wie an Fußgänger-Über-
gängen an der Fulda oder im
Schlosspark werden Verbots-
schilder für Radfahrer ein-
fach ignoriert.
Wenn man dann als Fuß-

gänger darauf hinweist, dass
das Rad zu schieben sei, be-
kommt man in der Regel nur
aggressive Rückantworten.
Ganz schlimm wird es aller-
dings, wenn junge Radfahrer
auf dem Bürgersteig entge-
gen der Fahrtrichtung oft zu

zweit und mehr fahren. Dies
passierte mir an der Fußgän-
gerampel Richtung Markt-
platz, die auf Grün geschaltet
war, während junge Radfah-
rer nach Schulschluss in ho-
hem Tempo auf dem Bürger-
steig vorbeirauschten.
Dies nahm ich zum Anlass,

auf das rowdyhafte Verhalten
von Radfahrern aufmerksam
zumachen. Nur durch meine
schnelle Reaktion konnte ich
einen schlimmen Unfall ver-
meiden, der auch für den
Radfahrer selbst gesundheit-
liche Folgen gehabt hätte.
Ich möchte aber auch beto-

nen, dass mit meinem Leser-
brief nicht alle Radfahrer
über einen Kamm geschert
werden sollen. Es wäre sicher
notwendig, dass Radfahrer
einen Radfahrausweis nach
einer Prüfung erhalten ähn-
lich einer Führerscheinprü-
fung, in der explizit auf die
besonderen Verkehrsrege-
lungen hinzuweisen wäre.
Zusätzlich solltemannoch ei-
nen Bußgeldkatalog für Rad-
fahrer, E-Biker und E-Roller
erstellen.
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